
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,

in diesem Elternbrief möchte ich Ihnen zum Sommerferieneinstieg einen Einblick in die kleinen Besonderheiten 
unseres Schulalltages geben. Denn neben den vielfältigen Ereignissen, die im Frühjahr jeden Jahres auf der 
Agenda stehen (Schüleraustausch mit Bozen, unser Kennenlerntag, die Sommerkonzerte, Bundesjugendspiele, 
Q2er-Konzerte, Aufführungen des White Horse Theatre, Känguru-Wettwerb, Big Challenge, Informatik-Biber, 
Kunstausstellung in der Sparkasse etc.) finden immer wieder kleine besondere Projekte statt, die hinter den gro-
ßen Ereignissen zu verschwinden drohen. Lassen Sie sich also mitnehmen zu einigen kleinen Unternehmungen 
und Unterrichtsprojekten, die sonst meist nur kurz am Rande auftauchen.

…  meinte eine Sängerin, als der Unterstufenchor fresh unter der Leitung 
von Herrn Voß eine Probe kurzerhand zu einer Mischung aus Konzert und 
offenem Singen für die Bewohnerinnen und Bewohner des Sophienhofes 
umfunktionierte. Nachdem „fresh“ bei den Sommerkonzerten und am Ken-
nenlerntag schon gezeigt hatten, wie umfang- und abwechslungsreich ihr 
Programm ist, boten sie jetzt im Sophienhof eine bunte Mischung aus alten 
deutschen Volksliedern und moderner englischer Filmmusik – zum Vorsingen, 
Zuhören und Mitsingen. Alle freuen sich auf die nächste herzliche Begegnung 
voller schöner Gegensätze. 

„Mozarts Tod“ als Comic? Janne Gildner aus der 5c gibt Ihnen die Gelegenheit, Mozarts Tod als Comic zu lesen. 
Nachdem die Klasse sich in einem Projekt innerhalb des Musikunterrichtes bei Frau Scholl-Braun mit den 
verschiedenen Facetten von Mozarts Leben und Werk beschäftigt hat, konnte jede Schülerin/jeder Schüler ein 
Thema auf seine/ihre eigene Weise darstellen. Janne Gildner stellt Mozarts Tod in einem selbstkreierten Comic 
dar. Sie finden ihn auf unserer Homepage (www.gym-pw.de). Viel Spaß beim Lesen!

Was Ihre Kinder im Rahmen kleiner produktiver (künstlerischer) Projekte immer wieder leisten, ist unglaublich: 
Lesetagebücher, dreidimensionale Heftchen, Comic und Co., die in Teilen im Rahmen des regulären Unterrichtes 
erstellt werden, verblüffen uns immer wieder. 

„Schüler werden zu Lehrern.“ Überzeugt hat uns aber z.B. auch ein besonderes Projekt der Q1er. Nach dem 
Motto „Schüler werden zu Lehrern“ hat der SoWi-Leistungskurs unter der Leitung von Herrn Petzold in einer 
Doppelstunde Schülerinnen und Schüler der Einführungsphase unterrichtet. Unter dem Titel „Wirtschaftstheo-
rien“ vermittelten die Q1er eine bunte Mischung aus kritischen Theorien von Marx zu neoliberalen Theorien von 
Schumpeter. Eine gute Möglichkeit, um zu sehen, ob man wirklich alles verstanden hat und für die Schülerinnen 
und Schüler der Einführungsphase die Gelegenheit zu schauen, welche Inhalte in der Q1 vermittelt werden.

Ein Unterricht der anderen Art fand Anfang Juni auf dem 
Schulhof statt. Wie im vergangenen Jahr hat uns das France-
mobil vom Institut Français wieder einen Besuch abgestat-
tet.  Französischschüler/innen aus den Jahrgangsstufen 6, 7 
und 8 hatten Spaß daran, ihre bisherigen Sprachkenntnisse 
mit Unterstützung des sympathischen Franzosen Ulysse La-
bate in spielerischer Form anzuwenden. Und ein Kompliment 
konnten wir auch noch mitnehmen: Labate war beeindruckt, 
wie gut die Schülerinnen und Schüler unserer Schule bereits 
nach relativ kurzer Lernzeit die französische Sprache beherr-
schen. Gratulation!

Kunst im Bürgerhaus. Führt Ihr Weg Sie einmal in die Nähe des Bürgerhauses? Dann schauen Sie sich doch die 
kubistisch gestalteten Bilder unserer Schülerinnen und Schüler an, welche die Wände – in Teilen in Großformat 
– schmücken. Mein herzlicher Dank geht an Frau Ronn-Lükemeier und Frau Bachler, die mit ihren Kursen dieses 
großartige Projekt auf die Beine gestellt haben.

U18-Wahl. Ein besonderes Event für fast die ganze Schule war in diesem Frühjahr die U18-Wahl, eine Simulation 
der Landtagswahl in NRW. Über 500 Schülerinnen und Schüler haben die Gelegenheit genutzt und ihre Stimme EL
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Ich muss noch 
schnell meiner 
Ur-Oma „Hallo“ 

sagen



abgegeben. U18 ist ein Projekt der politischen Bildung und möchte junge Menschen motivieren, Politik zu 
verstehen, Unterschiede in den Partei- und Wahlprogrammen zu erkennen und Versprechen der Politik zu hinter-
fragen. Wir waren dabei!

Erfolgreich teilgenommen haben viele unserer Schü-
lerinnen und Schüler wieder an Wettbewerben, sei 
es nun im sportlichen, kreativen, sprachlichen oder 
mathematisch-naturwissenschaftlichen Bereich. Exem-
plarisch möchte ich hier die in Teilen sehr erfolgreiche 
Teilnahme an den Fremdsprachenwettbewerben oder 
den Programmen zur Begabungsförderung nennen. 
Auch unsere Sportler haben sich zum Beispiel bei den 
Fußballkreismeisterschaften für die Zwischenrunde 
qualifiziert. 

Ein großes Kompliment möchte ich einmal mehr unserer SV aussprechen. Das Sommerfest war auch in diesem 
Jahr wieder rundum gelungen und ein tolles Erlebnis für alle, die dabei sein konnten. Danke!

Das Schuljahr geht nun dem Ende zu und wie jedes Jahr haben sich in den letzten Wochen die Ereignisse 
wieder überschlagen. Viele Klassen veranstalten Wandertage zum Abschluss des Schuljahres, oftmals mit sehr 
attraktiven Zielen und Aktivitäten. So bewiesen einige Schülerinnen und Schüler Mut und Geschick hoch oben 
in den Bäumen der Kletterparks der Region, wieder andere erkundeten den Escape-Room in Hannover. Aber auch 
die kleinen Wanderungen, sportlich angereicherte Tage (Schwimmen, Fußball etc.) mit abschließendem Grillen, 
Übernachtungen im Zelt oder Gemeindehaus schaffen gemeinsame Erinnerungen, an die die Kinder sicherlich 
gerne zurückdenken werden. Und auch unsere Großen, die Q1er, waren wieder unterwegs. Florenz, Cardiff und 
Oxford sind drei Ziele, von denen es sicherlich viel zu berichten gibt.

Am letzten Samstag konnten wir 103 Abiturientinnen und Abiturienten zum erfolgreichen Abitur beglückwün-
schen und ihnen im Rahmen einer festlichen Feierstunde ihre Zeugnisse überreichen. Sechs Schülerinnen und 
Schüler verlassen uns mit einem Durchschnitt von 1,0; insgesamt liegt der Durchschnitt bei diesem herausragen-
den Jahrgang bei 2,1: Eine unglaubliche Leistung. Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Zukunft!

Personalien. Verlassen werden uns zum kommenden Schuljahr leider einige – teils langjährige – sehr geschätzte 
Kolleginnen und Kollegen. So müssen wir uns von Herrn und Frau Potthoff verabschieden, die es Richtung Müns-
terland zieht. Auch Herr Zinnke und Frau Dr. Brüning verlassen uns zum kommenden Schuljahr. Wir danken ihnen 
allen für ihr Engagement und wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg bei den neuen Aufgaben. 

Im kommenden Schuljahr erhalten wir aber auch Unterstützung von drei neuen Kolleginnen: Frau Schulte (Biolo-
gie, Latein, Sport), Frau Dr. Holstein (Deutsch, Französisch) und Frau Wittland (Deutsch, evangelische Religion) 
verstärken unser Team. Herzlich Willkommen!

Die Sommerkonzerte sind verklungen! Freitag werden Ihre Kinder nicht nur diesen Elternbrief, sondern auch ihre 
Zeugnisse in den Händen halten und in die wohlverdienten Ferien gehen.

Ich wünsche Ihnen allen wunderbare, erholsame und sonnig warme Sommerferien. 

Ihre

S. Burmester, 
Schulleiterin

Städtisches Gymnasium 
Porta Westfalica 
Hoppenstraße 48 
32457 Porta Westfalica

Telefon +49 571 7354 
Telefax +49 571 70794 
post@gymnasiumportawestfalica.de 
www.gym-pw.de
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